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14.Übungsblatt zu Programmierung

Prof. GertSmolka,ThorstenBrunklaus
www.ps.uni-sb.de/courses/prog-ws00/

Abgabe:23.Februar2001vor derVorlesung(perEmail)

AllgemeineHinweise: Die Übungsblättersollenin Zweiergruppenbearbeitetwerden.Die Lösungen
derAufgabenschickenSiebittebisFreitagvor derVorlesungperEmailanIhrenÜbungsgruppenleiter.
JedeGruppesoll nureineLösungeinreichen,versehenmit denNamenunddenMatrikelnummernder
Gruppenmitglieder.

Aufgabe14.1: Größevon imperativen Listen (8+2) SchreibenSieeineProzedur

size : ’a ilist -> int

die die Größeeinerimperativen Liste liefert (dasist die AnzahlderReferenzenderListe). Schreiben
SiedazuzuersteineProzedur

reflist : ’a ilist -> ’a ilist ref list

die die Liste aller ReferenzeneinerimperativenListe liefert. BeideProzedurensollenauchfür zykli-
scheListenfunktionieren.GebenSiedie LaufzeitIhrer Prozedursize an.

Aufgabe14.2: Größter gemeinsamerTeiler (2+8) Die Prozedur

fun gcd(x,y) = if x<=y
then if y<=x then x else gcd(x, y-x)
else gcd(x-y, y)

berechnetdengrößtengemeinsamenTeiler zweierpositivenganzenZahlen.

(a) SchreibenSiemithilfe einerSchleifeeinenichtrekursive VariantederProzedur.

(b) ÜbersetzenSiedie Prozedurin eineListe gcd von V0-Befehlen,sodassdasV0-Programm

[con x, con y] @ gcd @ [halt]

dengrößtengemeinsamenTeiler zweierpositivenganzenZahlenx und y berechnet.

Aufgabe14.3: Übersetzungund Rückübersetzung(3+7) Seiendie folgendenAusdrücke gegeben:

datatype exp =
Con of int (* constant *)

| Add of exp * exp (* addition *)
| Sub of exp * exp (* subtraction *)
| Mul of exp * exp (* multiplication *)

(a) SchreibenSieeineProzedur

compile : exp -> code



die einenAusdruckin ein V0-Programmübersetzt,dessenAusführungdenWert desAusdrucks
liefert.

(b) SchreibenSieeineProzedur

decompile : code -> exp

sodassfür alleAusdrücke e gilt:

decompile(compile e) = e

Aufgabe14.4: Fibonacci-Prozedur in V (5+5) ÜbersetzenSiedie Prozedur

fun fib n = if n<2 then n else fib(n-2) + fib(n-1)

in eineBefehlssequenzfür V. NehmenSiedabeian,dassdie Befehlssequenzmit derAdresse0 begin-
nendim Programmspeicherabgelegt wird.
ÜbersetzenSiedieProzeduren

fun fibi’(n,a,b) = if n<=0 then a else fibi’(n-1, b, a+b)

fun fibi n = fibi’(n,0,1)

in eineBefehlssequenzfür V. NehmenSiedabeian,dassdie Befehlssequenzmit derAdresse0 begin-
nendim Programmspeicherabgelegt wird. ÜbersetzenSiealleEndaufrufemit callR.

Aufgabe14.5: VerschränkteRekursion in V (10) ÜbersetzenSiedieProzeduren

fun even x = if x=0 then true else odd(x-1)
and odd x = if x=0 then false else even(x-1)

in eineBefehlssequenzfür V. NehmenSiedabeian,dassdie Befehlssequenzmit derAdresse0 begin-
nendim Programmspeicherabgelegt wird. ÜbersetzenSiealleEndaufrufemit callR.


